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Die U-Bo- ote an
Amerikas Küste

Die vierte Phase der
Offensive int Westen

Das Gliick
von vlendbeim"

Roman von Waldcmor Urban.

lavld Goldstrin kommt nach Omaha
Am 12. Juni werden zwei Redner,

die in einem Auto das Land von
San Francisco bis Boston berei-

sen, um unter den Auspizien der
Eath. Tnith Society die Lehren der
kath. Kirche verbreiten, hier in Oma
ha einkehren. Der Leiter der Rc
de Kampagne ist Tavid Goldstern,
der bekannte Redner der Knights of
Eolumbus. der sich wcgni seiner ge.
gen den Sozialismus gerichteten Rc.
den einen nationalen , Ruf erwarb.
Goldstern und sein Gekiilfc sind vom

Erzbischof Harth eingeladen worden,
nach Omaha zu kommen.
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Natürlich machen Sie
bereits Pläne für Ihre
Ffcrim. Kampieren, Rudern, Fi
schcn. Fußwaiiderungen fllcirf-gilti- g

wohin oder wie Sie nehm,
vergessen Sie nickt eine .Qiste

Krieg imch ausge-kamp- st

werden,
sagt cansing

Schenectady, N. ?)., 10. Juni.
Staatssekretär Lansing hielt heute
vor den Swdenten des Union Gol.
lege eine Rede,., in welcher er unter
andcrin sagte: Es ist eine nicht

allgemein bekannte Tatsache, dasz in
ncrhalb sechs Wochen, nachdem die
deutsche Negierung uns, das Ver
sprechen gegeben batte. den unbe-grenzte- n

Tauchbootkrieg auf hoher
See einzustellen, von Bcrnstorff die

Töertlosigket eines derartigen Ver.
spreckiens einsehend, seine Regierung
ersuchte,"ihn in Kenntnis zu setzen,

mann der unbegrenzte Tauchbootkrieg
wieder einsetzen würde, damit er die
Befehlshaber der deutschen Handels,
schiffe in amerikanischen Häfen an.
weisen könne, die Maschinerie dersel.
den zu zerstören und sich auf den

Krieg vorzubereiten.
Wir geben zu, dasz wir von" der

militärisch? Klique in Berlin hin.
ters Licht geführt worden sind, denn
Unchrlichkcit dieser Art schien uns in
diesen Tagen internationaler Ekre
und christlicher Zivilisation ,unmög
lich zu sein. '

Wir bdben unsere Lehre erkalten,
und sie hat uns Gut und Blut geko
stet, aber wir werden diese 'Lehre
nicht wieder durchzumachen haben.
Wir mögen in diesem großen Kamp,
fe zwischen Zivilisation und Barbarei
in daö Tal des Schattens vcrsin.
ken, denn der Feind ist mächtig und
kriegsgeübt. Wir müssen uns auf
Enttäuschungen und zeitweise Rück,

schlage gefaßt machen, wir müssen

:un aber mit echt amerikanischem
Geist darüber erheben. "

Lansing wiederholte in seiner Re-

de, daß es zwischen den Ver. Staaten,
den Alliierten und dem Preußcnwm,
wie es heute dasteht, zu keinem
Uebcreinkomincn kommen kann. Er
erklärte, der Krieg müsse bis zum
Ende auSgcfochtcn und das Preußen-tu-

müsse gedcmütigt werden. Er
erwähnte mehrere andere Beispiele
deutscher Unehrlichkeit, um zu bcwei.
scn, daß es unmöglich sei, Frieden
mit solch einer Rcgicnmg zu

Keine Ferien sind vollständig ohne dieses zu

friedmslellende Gebräu. Sein wunderbarer

Hopfengeschmack. seine Frische und Wiirzhaf.

tigkeit sind besonders gut für den Turst, sein

reiches Cerealien Aroma schäumend, sprii.
hcnd niacht Storz den Tag angenehmer und
verleiht ihm neue Freuden.

Verlangt torz, woimmer Ge
tränke' verkauft werden. Tcle
phoniert uns und laßt Euch
heute noch eine Kiste nach
Eurem Heim .bringen.
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Tcr Feind versucht, amerikanische
und ftanzoi,che Streitkrafte zn

umgchcn.

Französisches Hauptquartier, 10,
Vuni. (Von Henry Wood. Kor
respondcnt der United Preß.) Ten
Ansichten militärischer Sachverstän
digcr zufolge wird der gegenwärtige
Vorstoß an der Noyon-Montdidi-

Front von dem nördlichen Arm einer
feindlichen Armee - ausgeführt, die
den Versuch macht Paris zu umkrei
scn. Tiese Bewegung ging von den
Ufern der Avre in der Umgegend von
Montdidier aus, und würde die Linie
weit genug in südlicher Ridtfung nach

'
der Landeshauptstadt vorgeschoben
werden, könnte eine Verbindung mit
den feindlichen Streitkräften, die bei

ChateaU'Thicrry stehen, .Herberge-rühr- t

werden. Tamit aber würden
die in dem Raume zwischen Montdi.
diefc und Chatcau Thicrry befind.
lichcn französischen und amerikani
schcn Truppen abgeschnitten werden.

Tie Teutschen verfügen, um einen
derartigen Versuch zu machen, min.
bestens immer noch über 600,000
Mann Reserven. Ter entschlossene
Widerstand aber, den die Franzosen
auf beiden Fliigeln der deutschen An

griffslinie leisten, und der Umstand,
daß der Feind im Zentrum nur einen
verhältnismäßig geringen Bodengc.
winn zu verzeichnen hat. .setzt die AI.
liierten zum ersten Mal seit Be.

ginn der März Offensive in Stand,
Reserven in die Feuerlinie zn brin

gen, ehe ein größeres Territorium
von den Teutschen besetzt wird.

Ter neue deutsche Vorstoß zmi.
schon Montdidier und Novsn, der die

vierte Entwicklungsstufe der Offensi.
ve an der Westfront darstellt und letz,

tcn Sonntag einsetzte, hat an Wucht
nachgelassen. Gestern abend war der
Feind nur im Stande, einen weite,
ren Geländegcwinn von einer Mci.
le an sich zu reißen, nachdem er im
ersten Anprall ein Territorium von
drei Meilen iin Zentrum erobert und
einen kleinen Geländegewinn am lin-

sen Flügel zu verzeichnen hatte. An
dem östlichen Flügel ist er nur eine
kurze Strecke weit vorgedrungen.

An der Marne Front haben ge.
stern französische und amerikanische

Truppen ihre Positionen verbessert
und 250 Mann gefangen genommen.

An der Flandern Front haben
die Briten nordöstlich von Bethunc
emen erfolgreichen Ucberfall aus.

geführt.
An der Lothringen Front ziehen

die Teutschen bei ?!ancy und Toul
zahlreiche Streitkräfte zusammen.

Ter französische Ministerpräsident
Clemenccau erklärt, daß er mit der

infolge des neuen Vorstoßes der

Teutschen geschaffenen Lage zufrie.
den fei.

Joseph Shaplm, Korrespondent
der United Preß, kabelt aus Stock-biol-

daß die Tage der Bolsheviki

Regierung in Rußland gezahlt sind.

Militärdiktatur im Reichstag ange
griffen.

Amsterdam, 10. Juni. Tie
Tiktawr in Elfaß-Lothri-

gen wurde am Samstag von dem so.

zialistischen Reichstagsabgeordncten
Hermann Wendel angegriffen. 'Er
sagte, daß vier Fünftel der Bevöl-kerun- g

sehr prodeutsch waren als der

Krieg begann, aber daß jetzt die Zu-stän-

das Gegenteil bildeten. Ab.

geordneter Waldstcin, ein Progres.
siver, bekräftigte die Behauptung des

Herrn Wendel.

Pershings Neffe vermählt sich.

Toledo, O., 10. Juni. Lcut-na- nt

Geo. M. Pcrshing von Toledo,
ein Neffe des Gen. Pershing, des

amerikanischen Ki,.nmandeurs in

Frankreich, wurde gestern in der

Stadthalle mit Frl. Elsie Borchardt.
einer Telephonen, getraut. Tie

Trauung wurde durch Bürgermeister
C. Schreiber vollzogen. Leutnant

Pershing ist im Camp Lee, Va., sta-

tioniert.

Einbrecher beraubt drei Franc.
Ein Mann drang am Sonntag

irrn Mitternacht in die Wohnung von

Frl. 'Vida Fmlen 2022 Wvbster

Straße ein, und mit erhobenem Re

rolver befahl ev ihr und Frl. Roy
Noot von Lincoln., die bei ibr zu

Besuch weilte, die Hände boch zu

Halten. Er nahm Frl. Root ZI 5 ab

und erbeutete $29, die Frau Tny-lo- r,

der Hausbcsiy--rin,- , gehörten. Er
floh, als eine der Frauen um Hilfe
schrie.

Bestellt Lure Negi-strationsbild- er

im
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Wr spreche deutsch.

Keine Treppen zu
steigen.

?ai?d Bldg., 17. nd Tonglas
Str., Omaha, Nebr, Man vihmr

Auszug ach dem dritte Flur.

-- ir Eric ?codk glanbt, daß die

letzte Phase des Tnnchboot
Krieges durch sie ange

' zeigt wird.

London, 10. Juni. Sir Eric
Geddes, der erste Lord der AdmiralU
tät, erklärte heute dem Korrespon
deuten Arthur E. Mann von der
United Preß, daß es noch nicht
möglich wäre, en Grund der An
Wesenheit deutscher UBoote an der
Küste Amerika's zu erklären- - Tie.
selben beabsichtigen vielleicht, sich

blos kurze Zeit bier aufzubauen,
wie dies das Tauchboot ll-5'- .i tat.
oder es bedeutet den Anfang einer
gefährlichen Tauchboot Kampagne an
den Küsten der Bereinigten Staat-
en.

Tie erfolgreiche Bekämpfung der
durch Großbritannien n:ag

die deutsche Admiralität veranlaßt
haben, das Feld der Tätigkeit ih-

rer Tauchboote nach der amerikani
schcn Küste zu verlegen, wo sie grö
ßere Beute und weniger Gefahr ver.
muten, doch werden die Teutschen
darin eine Enttäuschung erleben, da
die gesammelte Erfahrung in Be
kämpfung derselben, wie sie von der

englischen 5!rieg?n?arine gesammelt
wurde, der amerikanischen Regier-un- g

zur Verstigüng sieht, so daß
dieselben auch hier erfolgreich be

kämpft werden können.
Nach Ansicht von Sir Geddes hält

ie Herstellung von deutschen Tauch.
booten m?t si Vcrenkungen der
selben nicht Schritt: dieselben werden
rascher versenkt, als sie gebaut wer
den können. Er hält es für möglich,
daß die deutschen UBoote in einer
abgelegenen Gegend der amerikani
schen Küste eine Niederlage für
Brennmaterial haben, glaubt aber
nicht, daß sich daselbst eine regelrechte
Basis be'indet. wo Tauchboote, die

gewöhnlich nach dreiwöchentlichein

eegang repariert werden sollten,
anlaufen können.

Tcc britische erste Scerord ist

überzeugt, daß die Anwesenheit
deutscher Tauchboote das langer
Zehnte Ende der verschärften Tauch.
boot'Kampagne anzeigt und daß
das deutsche Volk schließlich von der

Hinfälligkeit der Behauptung, daß
ihre UBoote den Krieg gewinnen
werden, überzeugt werden wird.

Uapitän der Pinar
öel Rio gerettet

New Dork, 10. Juni Kapitän
I. MaMcnzie und 16 Mitglieder
der Mannschaft des torpedierten
amerikanischen Frachtdampfers Pi-

nar del Rio find von einem norwe-

gischen Tampfer in eitlem Rcttungs-boo- t

aufgefunden worden und wur
den an Bord genommen. Somit
ist die ganze Besatzung des zerstör,
ten Schiffes in Sicherheit.

Hier ist die Nachricht eingetrof-
fen, daß das 1253 Tonnen große
amerikanische Handelsschiff Matibe.
an an der italienischen Küste ver
senkt worden ist.

Zu lebenslänglichem
Gefängnis verurteilt

San Antonio, Teras, 10. Juni.
Fünfundvierzig zum Militär

dienst eingezogene Rekruten, die sich

aus Gewissenssache weigerten, die
Uniform anzuziehen, wurden, wie
heute bekannt gemacht wird, von dem

Kriegsgericht zu lebenslänglicher
Hast vcrurtcilt- -

Tie Strafe wurde später auf 25

Jhare Haft reduziert.

Irlands Frauen gegen Ansljcbnng.
Tublin. 10. ?,'.mi. Tas Anti- -

Konskriptions,,elübde der Frauen ist

in ganz riand allgemein unterzcich.
net worden, so wurde beute gemeldet.
Es kamen keine Ruhestörungen vor.

Zeitung nach Brand eingestellt.
Winnipeg. Man., 10. Juni

Tie Zeitung Tclegram, de.
ren Gebiüide und Truckereianlagc
am Sonntag drrck Feuer zerstört
wurde, wird nicht weiter erscheinen,
so verlautete i,ier heute. Achtb. Ro
lert Rogcrs war der Haupteigcn.
tümer..

Britische Arbeiter verwenden sich für
L!ooney.

Sau Francisco. 10. Juni. Ka.
belnachrichten von den britischen und
irischen Arbeiterparteien sind hier
ungetronen. :n denen um neue
Prozess? für Thos. I. Mooneg und
andere ersucht xhi, die in Verbin
dung mit dem Bombenattentat auf
fcif ffilftirttrt.rrtrnStf.. rtrt"Ffnf ftnS.v.w i j.n ii.t U(lUt.iWi lau.

ilie ttabclkclegramme liefen bei der
International Kerkers' Tefensc
League ein.

Trnhtlo'e Tklegrepkik soll kontrol
lim werden.

j Washington, 10. Juri. Seng-,ts- r

Fletchcr' von Florida lnt eine

'Vorlage eingereicht, die alle draht-- i

losen Stationen zu Lai'de und zu
I Kaiser unter die Konttolle des Prä
streuten stellt.

Morgen, Dienstag, beginnt die

Tägliche Omaha Tribüne mit der
Veröffentlichung eines neuen span.
ncndcn Ronuins, der obigen Titel
führt.

Wir machen unsere Leser jetzt schon

darauf aufmerksam und möchten sie

ersuchen, Leute, die die Tägliche
Omaha 'Tribüne vielleicht jetzt nicht

bekomme, darauf hinzuweisen. Alle

neuen Leser, die wir in nächster Zeit
gewinnen mögen, werden wir die

?cunimern mit dem Beginn des Ro
nians nachliefern. Hoffentlich wird
sich in nächster Zeit wieder eine An.
zahl neue Leser unserem Kreise an
schließen.

Tägliche Onmha Tribüne.

Uartenpartie des
Omaha ZNusikvereins

Trotzdem bei dem herrlichen
Sonnta'gswett''r überall ..etwas
los war," hatte ck gestern Abend

im Mnsitvcrein dennoch 'eine statt
lichc Anzahl Freunde desselben ein

gefunden, uni an den! Preiskarten
spiel teilzunehmen. Tas Spiel nahm
einen heiteren Verlauf und jeder
nabm bei dem High Five" seinen

ganzen Witz zusammen, um einen
Preis zu ergattern. Tcn ersten Ta
mcnpreis erhielt Frau A. C. Trei.
bus. den 2. Frau Schwartz, den 3.

Frau Julius Rau- - Ter erste Her
renpreis entfiel auf Ehas. Stangel,
der 2. auf Chas. Leeder, der 3. auf
Ehas. Schnauber, Nach der Preis.
Verteilung gab es Kaffee und Ku
chen.

Beamtenwahl des
Südseite Turnvereins

Ter Omaha Südseite Turnverein
envählte gelegentlich seiner gestrigen
Generalversammlung nachstehende
Beamte: Erster Sprecher, Ckas.

Wiegcr' 2. Sprecher, Hermann Rei-1e- r;

Sekretär, . Edward Beil: Kas-

sierer, Emil iT'iL'r; Schatzmeister, Hy.

Stahmer. Ter Tirektorcnrat wird
in der am Samstag abend, den 13.

Juni, stattfindenden Spczialvcr.
sammlung erwäblt werden.

In der Halle des Südseite Turn-Verein- s

halten gegenwärtig nach
stehende Vereine und Logen ihre
Versammlungen ab: Süd Omaha
Plattdeutscher Verein, Omaha
Schwabcnvcrcin, Braucreiarbcitcr
Unterstützungsverestt, Gaie Eity
Band. Jndepcndent Order ' of

Foresters, A. O. U. W. Loge No.
322, Fred Hoye Booster ylub. Süd
Omaha Loge ',)'), Orden der

Jeden Mittwoch und.

Samstag abend Pinochle. Solo-i.n- d

RummyPe.rticn.

HochzcitZglocken.

Santstag 'chlossen A. Kinder,
Sohn von Herrn und Frau Otto
Kinder, Tcpeschcnrcdakieur der

maha Täglichen Tribüne, und Frl.
Bcß Coufal.den Bund fürs Leben.

Tie Trauung wurde von Pastor
Hilkcbaumcr n dessen geschmackvoll
dekorierten Kirche an der 12- - und
Torcaß Straße im Beisein einer
zahlreichen Freundesschaar des jun
gen Paares vollzogen. Als Trauzeu
gen fungierten die Geschwister der
Braut, Frln. Martha und Herr
Ernst Coufal. Frl. Margret? Kin
der sang nach dem unter Orgel-klänge- n

erfolgten Einzüge des

Brautpaars in die Kirche ein der

Gelegenheit entsprechendes Lied,
worauf der Trauakt von Pastor
Hilkebaumcr vollzogen wurde. 5ach
demselben wurde in dem Hause der

Brauteltern ein Hochzeitsniahl ein

genommen. Tas junge Ehepaar,
welchem wir von Herzen Glück auf
allen seinen LcbenLwegeik wünschen,
hat 1011 Arbor Straße Wohnung
genommen. Tc? junge Ehemann er-

wartet, in Bälde zu den Fahnen be

rufen zu werden.

Hoirlbrand.
Ein Wachhund im Lnons Hotel

hat wahrscheinlich das Leben von
neun kästen dselben gerettet, als
er durch sein Gebell Fred H.' Ander,
son, den tteschäftölcitcr des Hotels,
au'wcckte, der ein Feuer in dem
Hause entdeckte, Tie Gäste wurden
von Anderson geweckt, der sich dabei
Brandmunden an den Armen, und
am Halle zuzog. Tos Gebäude wur.
de von den Flammen zerstört. Tas
Feuer ist wahrscheinlich durch Kurz-schlu- ß

auf d"m zweiten Flur ent-

standen. N. Curnmings. 4112 Far
rain Straße, der Besitzer gab an,
daß der Schaden an dem Gebäude
?twa 56.000 beträgt und durch Per
sicherung gedeckt ist. Tie Jnnenein
richtung wurde ebenfalls beschädigt.

Pol. Stöcken Prozeß im Hange
Heute morgen würd: 1in

der Prozeß der Frau
Thercsc Stöcker, frühere Jilick, ge
ge:, den ,&ohd" William F.
Stöcker. begonnen. Bekanntlich for
bert Frau Stöcker Ehescheidung und
5100,0)0 SchadecrsaS von Stö
ckcr. Tie giebt an, seine Eoimnon
Lam Frau a lein.

Ralirungsmittrllcsrrvk muß anfge
baut werden.

..Wir müssen eine Nahrungsmit-lelrescrv- e

aufbauen, die allen An

sordcrungen e'iisrcchcn wird. Dies
kann nur durch Reservicruttgsmak
nahmen, die jetzt in Anwendung sind,

geschehen, die vielleicht noch verschärft
werden sollten. Tos heißt" sagte
Gurdon W. Waftles, der Nah.
rungömittelverwcilter von Ne
braöka, daß cS kein Nachlassen der

Regeln über Weizen und Fleisch-

verbrauch geben wird, auch wenn
uns die größte Wcizenerntc seit

Jahren gesichert ist. Es mag für
einige schwer halten, aber wir müs.
ien bedenken, daß trotz unserer gro
ßen Ersparnisse unsere Kampfge
nassen nur soviel erhielten, als
durchaus nötig war, um ihren
Kampfgeist aufrecht zu erhalten. Ta
unsere eigenen Jungcus in gro
ßercr Zabl hinübcrehcn, müssen
wir für sie und ihre Mitkämpfer
sparen."

Konvention des kath, Förster-Orden- s

Bei der dreijährlichen Konvention
des kath. Förster rdens. die ain
Sonntag im schwedischen Auditorium
stattfand, wurde bekannt gegeben,
daß alle der 1200 Mitglieder des
Ordcnö in Ncbra-k- a Liberty Bonds
und Kriegssparwarken gekauft und
zum Fonds des Roten Kreuz beige

tragen haben und daß 200 der Mit
gliedek im Dienste der Regierung
ständen. Tie nächste Konvention wird
in 1921 in Lawrence stattfinden.
R. H. Bremers wurde zum Präfi
dentcn erwählt F. Sudbeck, Erofton,
ist Vizc.Prändent- - I. E. E?.glish,
Sekretär: M. I. Kühl, Schatzmeister
des Staatsverbandes.

Omahncx im Kampfe vrrwnndct.'
Ein Telegramm, welches Super

intcndcnk N. C. . Allen von der

mh Tivision der Burlington
Bahn, in seinem Heim, 3,510 Ha
nen Straße, cstn Tonntag nachmit

lag empsing, brachte ihm die Nach-

richt, daß sein Sohn, Sergeant N.
C. Allen, jr,, von der Co. C des
1 68. Infanterieregimentes, in Frank,
teich verwundet wurde. Sergeant
Allen ging nlü der Regenbogen-Tivisio- n

nach Frankreich.

Frau macht Trlbstmordversuch.
Frau Lesi"r Carleson. Harney

Hotel, versuchte Selbstmord zu be

gehen, indem sie am Sonntag
abend in ihrem Zimmer Ouecksil
bertablctten verschluckte. Nach einem
Streite mit ihrem Gatten wurde sie

melancholisch nj,d um 11:30 Uhr
wurde sie stöhnend in ihrem Zimmer
aufgefunden. Man schaffte sie nach
dem Lord Listcr Hospital.

Konvention der Ncbraska Electric
Association.

Tie Nebradka Electric Associa
tioil wird" ihre nächste Konvention
am 26. und 27. Juni im Loyal
Hotel abhalten. Ansprachen werden

gehalten vom Bürgermeister Ed- - P.
Smith, I. E. Tavidson. H. M. Becl,
(5. I. Snyder, John L. Kenntdy,
und R. E. Crockett vonOmaha:
Emmet Tinley von Eouncil Bluffs.
Iowa; und den Achtb. Ehas. H.
Sloan. Tie Ratenänderungeit' und
Kriegsproblcme kommen zur Erörte
rung. Tie Nebraska Power Eom
pany wird für die Telegatcn ein
Tinner im Carter Lake Club vcran.
stalten.

Bekannter Bürgerkr!kgsVctcran ge
. starten.

Neligh. Nebr., 10, Juni. Nach
nur kurzem Krankenlager starb hier
gestern Nachmittag Hauptmonn
John D. Hatfield, ein wohlbekannter
Veteran des Bürgerkrieges, im Al
ter von 81 Jahren Ter Verblichene,
der während des Bürgerkrieges zum
Hauptmann ernannt wurde, wr
einer jener KriegZgefangenen, welche
durch ein Tunnel aus dem berüch.
tigten Libby Ge:angenenlagl- -: ent
flohen. Herr Hatfield war seit 188.?
hier onsäsig und wird von seiner
Wittwe, einem Sohne und zahlrei
chen Freunden und Bekannten be
trauert.

ffisenarbeitn am Streik
Los Angeles, Cd,, 10. Juni.

Ueber 150Ang?stcllte der Bak Iran
Works sind heute um 10:1? Uhr vor.
mittags on den Ausstand getreten,
nachdem sich die Gesellschaft gewei.
gert hotte, neun entlassene Eilen,
gießer wieder zu beschäftigen. Tie
Metallarbeiter Behörde envartet,
daß 200 weitere Arbeiter derselben
Oaldrik an den Streik aeben werden.
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Gute bis beste Widders, 14.50
16.75.
Gute bis beste Jährlinge. 16 00

17.50.
Frühjabrs Lämmer, 16.00
20.50.
Shorn Lämmer, 16.75 17.25.

Chicago Marktbericht.
Chicago. Jll.. 10. Juni.

Rindvieh Zuftthr 15.000; Markt
stark bis 15c höher.

Schweine Zufuhr 35.000; Markt
J0 15c höher.
Durchschnittspreis, 16.4516.90.
Höchster Preis, 16.95.

Schafe-'-Zufu- hr 15,000; Markt 23
50c niedriger. ,

Frühjahrs-Lämin- , 20.00.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph Mo., 10. Juni.

Rindvieh Zufuhr 1,500; Markt

stetig.
Schweine Zufnbr 6,000; Markt

10 25c niedriger.
Durchschnittspreis 16.5516.75.
Höchster Preis 16.85.

Schafe Zufuhr 500; Markt stetig.
Geschorene Lämmer. 17.65.

Kanins City Marktbericht.
Kansas City, Mo.. 10. Juni.

Rindvieh Zusuhr 13,000; Markt
beste firm, andere langsam.
Höchster Preis, 15.65.
Stockers, schwach.

.Kälber, fest.

Schweine Zusuhr 11,000; Marn
10 15c niedriger.

Durchschnittspreis, 16.6016.80.
Höchster Preis, 16.90.

Schafe Zufuhr 8,000; Wladt fest

bis 25c höher.
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, Bei Antui.nfall verlebt.

Frail Joseph Hurt. 52. und
erlitt am Sonntag nach-

mittag Schürfungen am Arm und
ihre Tochter Virginia, 12 Jahre
alt, erlitt Verletzungen am Kopfe,
als ein Auto, in welchem sie sich be-

fanden, mit einer Maschine, die
vom Sergeanten W. P. Schumacher
von Fort Oiitah gelenkt wurde, kol
lidiertc- - Ter Ut'sall ereignete sich an
der 31. und Wolmorth Straße.
Mutter und Tochter wurden ach

dem ZÜcholas Seiin-Hospit- ge-

schafft.

Lassen Sie 'Ihr Bild für die

Registration in Sandbcrg's Stndio,
107 siidl. 16. Str.. gegenüber Hay-de- n

Bros., nehmen. Benützt Elevator
nach 3. Stock. Kein Treppensteigen.

I Marktberichte I

Omaha Marktbericht.

Omaha, Nebr.. 10, Juni.
Rindvieh Zufuhr 7,300.

Beeffrierc, fest.
Gute bis beste Becvcs, 17.25
17.70. , '
Mittelmäß. Bcevcs, 10.25 17.00
Gewöhnliche, Beevcs. 12.5016.
Gute bis beste Jährlinge, 14.75
15.75.
Mittelm. Jährlinge. 12.5014 50

'
Gewöhnliche, 8.5011.50.
Kühe und Heilers, fest.

Gute bis beste Hcifers, 12.00
11,50.
Gute bis beste Kühe, ,12.00
UM.
Mittelmäßige Kühe, 9.7511.75.
Gewöhnliche Kühe, 7.750.75.
Stockcrs und Feeders, fest. '

Prime Feeders. 12,0013.00.
Gute bis beste Feeders, 10.25
11.75.
Mittelmäßige. 0.00 10.00.
Gewöhnliche, 7.508.50.
Gute bis' beste Stockcrö, 10.00
12.00.
Stock Heifcrs, 8.5010.50.
Stock Kühe, 7.5010.00. '

Stock Kalb??. 8.5011.50.
Beal ltälber. 8.5013.25.

Schweine Zufuhr 10.300: Markt
10 15c niedriger.
TurchichnittSprcis, 10,50-10.- 05.

Höchster Preis, 10.70.
Schafe Zufuhr 4,000; Markt 25c

höher.
Gute bis beste Lämmer, 17.50
w.m.
Gute bis beste Mutterschafe, 12.50

13.5O.

Amerikaner schlagen
deutschen Angriff ab

Washington,, 10. Juni. General
Pershing mcldcie heute, daß, am

Sonntag ein weiterer, deutscher An
griff nordwestlich von Chatcau-Thicrr- y

abgeschlagen wurde. In
dem diesbezüglichen Bericht heißt es:

Letzten Sonntag machte der Feind
einen weiteren Angriff auf unsere
Positionen in bit Nachbarschaft von

Boureschnes. Temselbcn ging eine
hcnige Kanonade voraus, brach aber
unter unserem Feuer zusammen. Tie
Angreifer erlstten schwere Verluste.
Sowohl in diesem Abschnitt, als
auch ?n der Picardie. kam es zu
schweren Artillriekämv'en, Tcs
gleichen an der Marne Front.

von der Usnvention
ocr Arbeityrverbände

St. Paul. M'NN.. 1. Juni. Bei
Eröffnung der Konvention der Ame.
rican Federatioi rf Labor erklärt?
Präsident Gonipers, daß der Krieg
weitergeführt werden müsse, bis das
Kaisertum zerstört wäre. Andern-falls"- ,

sagte Gompers, wird das
Licht der Zivilisation für immer er
löschen. Tos Kaisertum und die

Einflüsse, die es vertritt, haben es

fertig gebracht, die Unionarbeitcr
in jedem Lande der Welt zu ent-

zwein, 'außer in den Vereinigten
Staaten. Aber die Arbeiterschaft in
Amerika ist organisiert, die deutsche
Autokratie zu bekämpfen."

Ein weiteres Schiff
von tt-Bo- ot versenkt

Lewes. Tel.. 10. Juni. (nn
mit Zucker befracht' Schiff wurde
beute Vormittag auf der Höhe der
Virginia Capes von einem Tauchboot
torpediert und versenkt. Tiefe Nach,
richt brachte ein Lotse heute nachnnt
tag hierher..

Obergericht vertagt sich.

Washington, 10. Juni. Tas
Bundes . Obergericht hat sich heute
bis zum Oktober vertagt.

ttrohex lntschaden.
Muscatine. Ja., 10. Juni.

Turch die Ueberflutung von über
10,000 Acker Farmlandes in der
Umgegend von Wavcllo, Kolumbus

iJunction und Oakville durch den

Iowa Fluß wurde ein Schaden von
etwa $500,000 verursacht. Nestern
zu früher Morgenstunde gab der
Schichdarnin bei Wapello dem unge
beuren Wasserdruck naäz. An? Sams
tag waren daselbst alle Geschäfte g?
schlössen, um den Bewohnern Gele-

genheit zu geben, lei der Vekämp.
fung der Flutgc'ahiintzuhelfen. Ter
Bahndienst ist durch das Hochwasscr
schwer behindert und nahezu alle Zu.

e werden über Muscatine geleitet.

'

Omaha Getrcidcmarkt.

Omaha, Nebr., 10. Juni.
Weißes Corn

Nr. 2 1.801.81.
Nr. 3 1.761.78.
Nr.4 1.70.

Gelbes Corn
Nr. 2 1.60.
Nr- - 3 1.56-1- .58.

Nr. 4 1.50-1- .52 .

Nr. 5 1.47.
Nr. 6 1.36.

Gemischtes Corn
Nr. 2 1.56.
Nr. 4 1.52-1- .5!.

No 5 1.48.
Nr. 6 1.17.

Weißer Haser
Nr. 2 73 ..
Swndard Hoker 73'
Nr. 3 73-7- 3-',. ......

B,. 4 7273.
4


